
REGENSBURG. Das inzwischen sechs-
te Projekt der Initiative „MINT-Girls
Regensburg“ steht in diesem Jahr unter
dem Motto „Energie und Verantwor-
tung“. Das mehrmonatige Projekt will
jungen Frauen dieWelt vonMathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik (MINT) näherbringen
und auf Studiengänge im natur- und
ingenieurwissenschaftlichen Bereich
neugierigmachen.Nochbis Freitag, 22.
Februar, können sich Schülerinnen,
die im aktuellen Schuljahr die Jahr-
gangsstufen 9, 10 und 11 an Gymnasi-
en oder BOS/FOS aus Stadt oder Region
Regensburg besuchen, für dieses Pro-
jekt unter www.mint-girls-regens-
burg.de bewerben. Die Eröffnungsver-
anstaltung findet am Donnerstag, 28.
Februar, 18 Uhr, im Hörsaal K 001 im
Gebäude der Fakultät Informatik und
Mathematik derOTHRegensburg, Gal-
genbergstraße 32, statt.

Die „MINT-Girls Regensburg“ wer-
den in diesem Jahr unter anderem auf
Burg Regeldorff ein Wochenende ver-
bringen, bei dem sie Themen wie
Atomausstieg und Energiewende dis-
kutieren, sich informieren können zu
Erneuerbaren Energien, Elektromobi-
lität und Smart Grid. In technischer
Hinsicht werden die Teilnehmerinnen
im Laufe des Projekts die Grätzelzelle
als Alternative zu Photovoltaik unter-
suchen und eigenständig neuartige
Energiekraftwerke konstruieren. Au-
ßerdem sollen Kleinwindkraftanlagen
für den urbanen Lebensraum gebaut
werden. Projektleiter sind Dipl. Päd.
Univ. Armin Gardeia von der OTHund
Dr. StephanGiglberger vonderUni.
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